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Um 7.30 Uhr (normalerweise liege ich dann noch im Bett) kontaktierte 
mich meine Cousine Paula aus Deutschland. Wir haben guten Kontakt 
mit ihr und ihrer Familie (sie hat 8 Kinder, 6 Söhne und 2 Töchter). Der 
eine Sohn, Gerold, hat eine Bäckerei in Wolfegg, dem Geburtsort 
meiner Mutter. Christine und ich haben dann das Mittagessen in der 
Krone in Adliswil genossen. Es war sehr gut, jedoch eigentlich zu viel, 
da ich wusste, dass es am Abend reichlich zu Essen und zu Trinken 
geben wird. 

Bei Dauerregen fanden wir uns um 16.00 Uhr in der Galerie Incontro
an der Lutherstrasse 32 im Kreis Cheib ein. Stephan und die Crew vom 
vom Catering «dolcefarniente» schleppten bereits Sofas, Tische und 
Stühle rein. Und schon gestaltete sich mit dem schönen Wandschmuck 
(Bilder von Garance Werthmüller) eine tolle Einrichtung.

Um 17.15 Uhr stand ein «kräftiger» Mann unter der Tür, auch tropf-
nass. Zuerst verwechselte ich ihn mit einem ehemaligen Kunden der 
jetzt in Brasilien lebt. Aber es war Gerold, der Bäcker aus Wolfegg, der 
mir einen sensationellen Russen-Zopf als Geschenk brachte. Der eine 
Zopf war 2 Meter lang und der andere stellte ein grosses 70 dar.

Die Bandmusiker mit Heinz Fritz, Misch Robert, Rolf Winiger, Tony 
Katz und Hugo Würsch waren parat, als die ersten Gäste kamen.

Ich fühlte mich glücklich, als die vielen lieben Geburtstagsgäste 
eintrafen. In ungefährer Reihenfolge waren es: Arlette und Peter 
Sebek, Helena und Geni Diethelm, Ursi und Hans Weber, Charles 
Müller, Mike und Paul Keller, Heinz Heinemann, Franziska Manz und 
Matthias, Yolanda und René Huber, Ursi und Bruno Götsch, Ernst 
Kaltbrunner und Brigitta, Christine und Bernie Berger, Ariane und 
Christian Keller, Lilo und Jürg Weber, Jürg Misteli, Dolores und Mäse
Gysin, Lisbeth Rüegg, Esther und Peter Trzebiatowski, Heinz Hauser 
und Rolf Urben, Ursi und Peter Gasser, Familie Zingg mit Martina 
(auch Geburtstagskind) und Rolf, Urs Zingg und Sigi Gübeli, Barbara 
und Philipp Zingg, Gusti Kaltbrunner, Regi und Geni Mülli, Max Grazzi
und Rita, Susanne und Bruno Spielmann, Beatrice Honegger, Gisela
und Urs Haller.

Die Stimmung war gut, die Häppchen ausgezeichnet und getrunken 
wurde auch. Der Jazz kam bei allen gut an und führte uns in einen 
gemütlichen Abend. Zwischendurch erzählte uns Lisbeth Rüegg einen
tollen jüdischen Witz, welcher mit grossem Applaus beklatscht wurde. 

Nachdem sich die meisten mit einem Stück Russenzopf nach Hause 
begaben, habe ich den Abend mit einer Zigarre und «einem Bier unter 
Freunden» ausklingen lassen. 

Ein erinnerungswürdiger Tag! 
Karli


